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Von der Region ins Herz der City
Die innovativen Regionalstadtbahnen für Kassel und die Region sind 
ab Dezember 2004 als Zweisystem-Fahrzeuge im Fahrgasteinsatz. 
Ende 2005 folgen die weltweit ersten serienmäßigen Hybrid-Stadtbahnen.

Der Regio CITADIS verbindet auf innovative Weise 
die Stadt Kassel mit der Region

Um die Attraktivität und Effizienz seines
Regionalverkehrangebots zu steigern,
entwickelte der Nordhessische
VerkehrsVerbund (NVV), unter Beteiligung
der Kasseler VerkehrsGesellschaft mbH (KVG),
ein Konzept zur umsteigefreien Verbindung
der Innenstadt Kassels mit der Region.

Das Konzept sollte eine Verknüpfung 
des Kasseler Straßenbahnnetzes mit
verschiedenen Eisenbahnstrecken 
in Nordhessen ermöglichen – ohne
zeitraubendes Umsteigen für den Fahrgast.
Weiterhin sollte sie sich gut in das Stadtbild
einfügen und dem Fahrgast eine breite
Palette an Komfort und Attraktivität bieten.

Regio CITADIS macht es möglich 

Im Dezember 2001 bestellte die
Regionalbahn Kassel (RBK) – bestehend aus
jeweils 50% aus den Gesellschaftern KVG
und Kassel-Naumburger-Eisenbahn AG
(KNE) – 28 dreiteilige Niederflur-
Regionalstadtbahn vom Typ Regio
CITADIS™ bei ALSTOM.

Die Fahrzeuge werden in zwei
Ausführungen geliefert: 18 Zweisystem-
Fahrzeuge und 10 Hybrid-Fahrzeuge. 
Die Auslieferung beginnt mit der
Fertigstellung der ersten 8 elektrischen
Bahnen Ende 2004 und wird mit der
Übergabe der restlichen 10 elektrischen
sowie der 10 Hybrid-Fahrzeuge Ende des
Jahres 2005 abgeschlossen sein. Den
Fahrgasteinsatz werden die ersten
Regionalstadtbahnen im Dezember 2004
aufnehmen.

Unter Trommelwirbel und Blitzgewitter wurde am 6. Juli die erste der insgesamt 28 Regionalstadtbahnen für Nordhessen
aus der Fertigungshalle des niedersächsischen Bahntechnikherstellers ALSTOM in Salzgitter gerollt.
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Reiseerlebnis der Extra-Klasse  

ALSTOMs Regio CITADIS für Kassel bietet
den Fahrgästen sehr hohen Komfort: Der
vollklimatisierte Fahrgastraum und das
moderne Heizungssystem sorgen zu jeder
Jahreszeit für angenehme Temperaturen.
Flache und breite Einstiege sowie
durchgehende Niederflurigkeit sorgen für
schnellen Fahrgastwechsel und bequemes
Ein- und Aussteigen – auch für
mobilitätseingeschränkte Reisende. Neben
einem geräumigen Mehrzweckbereich und
Gepäckablagen finden die Reisenden einen
beruhigten Sitzbereich mit hohem
Sitzkomfort für die längeren Fahrten vor.
Praktisch sind auch der Fahrkartenautomat
und das moderne Fahrgastinformationssystem.
Die doppelverglasten Fenster tragen zur
Ruhe im schallgedämpften Innenraum bei
und machen die Fahrt zu einem entspannten
Erlebnis.     

Mobilität für Stadt und Land

Flexibilität und Vielfalt

Der Betreiber wird besonders von 
der Vielseitigkeit der bestellten Fahrzeuge
profitieren. So können die 
18 Zweisystem-Fahrzeuge in der Stadt 
im Straßenbahnnetz und auf den
Eisenbahnstrecken unter Oberleitung
fahren. Eine Weltneuheit sind 
die zehn ersten serienmäßigen 
Hybrid-Stadtbahnen. Sie fahren in der 
Stadt unter den vorhandenen Oberleitungen
der Straßenbahn und werden auf den 
nicht-elektrifizierten Eisenbahnstrecken des
Umlandes als Dieselfahrzeuge betrieben.
Auf diese Art nutzen sie kostensparend
vorhandene Infrastrukturen. Für das
Verkehrsunternehmen ergibt sich ein
weiterer Vorteil aus der hohen Baugleichheit
beider Fahrzeugtypen, wodurch bei der
Instandhaltung Kosten gespart werden.

Mit dem Regio CITADIS bietet ALSTOM den
Verkehrsunternehmen vielfältige Möglichkeiten
zur Verknüpfung und Optimierung der
vorhandenen Netze. Langjährige Erfahrung
und die innovative Technik von ALSTOM
flossen in das richtungsweisende Konzept mit
ein, das Verkehrsunternehmen ein hohes Maß
an Flexibilität und Kostenoptimierung
gewährleistet.

Insgesamt wurden von der innovativen
Fahrzeugfamilie bereits 78 Fahrzeuge
bestellt. 50 davon werden ab 2006 im
Großraum Den Haag in den Niederlanden
den Fahrgasteinsatz aufnehmen.

Barrierefreier Innenraum im Regio CITADIS
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Technische Daten und Hauptabmessungen

Bauart Zweirichtungsfahrzeug
Fahrzeuglänge 36.762 mm
Fahrzeugbreite 2,650 mm
Maximale Fahrzeughöhe (über SO) 3.650 mm
Spurweite 1,435 mm
Minimaler befahrbarer Bogenradius 22 m
Fußbodenhöhe (über SO)
– im Niederflurbereich 413 mm
– im Hochflurbereich 663 mm
Niederfluranteil ca. 75 %
Einstiegshöhe (über SO) 362 mm
Fahrgasteinstiegstüren je Seite 4
Sitzplätze/Klappsitze 90
Stehplätze bei 4 Personen pro m2 Typ E-E : 139, Typ E-DE : 127
Mehrzweckbereiche 2
Energieversorgung 750VDC + 15 kV AC 16 2/3 Hz und 750VDC + Dieselelektrisch
Radsatzfolge Bo’ 2’ 2’ Bo’
Höchstgeschwindigkeit 100 km/h


